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Zielgruppenspezifische Websites:
Handwerksunternehmen verzichtet auf Messen

Der S chritt ins I nternet ist 
längst kein großer mehr. Vie-
le kleine, regional gut aufge-
stellte U nternehmen wollen 
deshalb noch lange nicht auf 
Anzeigen in herkömmlichen 
Medien oder die B eteiligung 
an Messen verzichten. N icht 
so der Fensterhersteller Fritz-
Glock GmbH in Hermsdorf, der 
seine Marketinganstrengun-
gen schon frühzeitig auf die 
Präsenz im World Wide Web 
konzentrierte und mittlerwei-
le drei verschiedene Websites 
betreibt. D ie Erfahrung hat 
gezeigt, dass die Entschei-
dung richtig war.

FritzGlock verbindet industriel-
le Fertigung mit traditioneller 

Handwerkskunst. Der 22-Mitar-
beiter-Betrieb stellt in der dritten 
Generation Holzfenster her und 
hat sich seit geraumer Zeit auf 

Holz-/Aluminiumfenster speziali-
siert. Twindows, die Fenster mit 
den zwei Seiten, innen Holz und 
außen Aluminium, sind das Aus-
hängeschild des Unternehmens. 
„Hinter dem eingängigen Namen 
steckt High-tech. Twindows heißt, 
das Schöne mit dem Nützlichen zu 
verbinden“, sagt Geschäftsführe-
rin Katrin Höfer. 

Eindrucksvolle Stände
FritzGlock kann sich rühmen, im 
World Wide Web schon mit einer 
Website präsent gewesen zu sein, 
als andere Handwerksunterneh-
men noch nicht im Entferntesten 
realisiert hatten, welche Möglich-
keiten ihnen das Internet bot. Der 
Einstieg war die klassische Unter-
nehmens-Homepage, mittlerweile 
wird am vierten Relaunch gearbei-
tet. Seit sechs Jahren werden die 
Twindows-Fenster außerdem auf 
einer eigenen Website vorgestellt, 

Nominiert als BestPractice-IT Unternehmen 2010

BestPractice-IT Extract

FritzGlock GmbH 
Handwerk
22 Mitarbeiter

Ausgangssituation: 
Kunden nicht auf Messen, 
sondern im Internet

Lösung:
Vermarktung der Produkte  
im Internet

Nutzen:
Neukunden

Kategorien:
Vermarktung, Finanzen, 
Kunden

Zielgruppenspezifische, 
regelmäßig aktualisierte 
Websites und gute 
Programmierung sind 
wesentliche Gründe 
für den Erfolg der 
FritzGlock-Websites.
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Nominiert als BestPractice-IT Unternehmen 2010

Katrin Höfer, 
Geschäftsführerin, 
FritzGlock GmbH: 
„Der Fenstermarkt ist für Un-
ternehmen unserer Größen-
ordnung meist ein regionaler 
Markt. Wir haben im Vertrieb 
bewusst auf das Medium In-
ternet gesetzt. Seitdem ent-
scheiden sich neben Bauher-
ren und Architekten aus ganz 
Deutschland auch Kunden 
aus Irland, Großbritannien, 
Rumänien, der Schweiz oder 
auch Russland für FritzGlock.“

BestPractice-IT Service

nextbusiness-IT Kompendium 
Managed Services

Managed Services bedeutet kontrolliertes 
Auslagern bestimmter, klar umrissener IT-
Aufgaben. Vor allem die Worte „kontrol-
liert“ und „klar umrissen“ unterscheiden 
Managed Services von anderen Formen 
des Outsourcings. Im Gegensatz zum her-
kömmlichen Outsourcing erfordern Ma-
naged Services keinen Transfer der IT-Sys-
teme oder von Personal zum Outsourcer. 
Ausführliche Informationen, Tipps, Tricks 

und Checks finden Sie im nextbusiness-IT Kompendium „Managed 
Services – Wie Sie von dezentralen IT-Dienstleistungen profitieren!“.

Jetzt kostenlos anfordern: www.nextbusiness-it.de

und speziell für Architekten gibt es 
seit 2009 die Website www.archi-
tektenfenster.de, auf sehr postive 
Resonanz gestoßen sei, sagt Hö-
fer.

Mehrere Jahre war die Präsenz im 
Internet nur eine Ergänzung zur 
Werbung in klassischen Medien 
und der Beteiligung an regionalen 
Messen. „Wir waren früher sehr 
aktiv auf Messen, hatten für ein 
Unternehmen unserer Größe sogar 
recht eindrucksvolle Stände. Selbst 
Filme haben wir produziert“, be-
richtet Höfer. „Leider fanden wir 
unsere Kunden nicht auf Messen, 
sondern ‚ab 23.00 Uhr’ im Inter-
net. Und so haben wir uns darauf 
eingestellt und unsere gesamte 
Werbung darauf ausgerichtet.“

Internet statt Außendienst
Zielgruppenspezifische, regelmä-
ßig aktualisierte Websites und gu-
te Programmierung sind laut Höfer 
wesentliche Gründe für den Erfolg 
des Internetauftritts von Fritz-
Glock. „Wir arbeiten seit Jahren 
mit einer Werbeagentur zusam-
men, die im Bereich Internet und 
Programmierung von Suchbegrif-
fen richtig gut ist. Die Ideen, was 
wir im Großen und Ganzen ma-
chen wollen, stammen von mir, die 
Umsetzung erfolgt gemeinsam. 
Unsere Internetseiten basieren 
auf Typo3, so kann ich selbst Sei-
ten erstellen, Referenzen pflegen, 
News schreiben. Aktualität ist mir 
sehr wichtig.“ Mehrmals pro Wo-
che ergänzt Höfer die News auf 
der Homepage, die sich sowohl an 
neue als auch an Bestandskunden 
richtet. Viele Kunden würden die 
Seiten regelmäßig aufrufen, um 
nach Neuigkeiten zu suchen, und 
die Seite auch schon mal weiter-
verlinken. Höfer schätzt den Zeit-
aufwand für die Pflege der Seiten 
auf zwei bis drei Stunden pro Wo-
che. 

Das Handwerksunternehmen hat 
keinen Außendienst, und nur ein 
Mitarbeiter widmet sich dem Ver-
kauf. Es sei keine Frage, dass viele 
Neukunden dem zielbewussten In-
ternetauftritt zu verdanken seien, 
so Höfer. (ct)

Auszug aus dem Inhalt:

• TeIl 1: „HorIzonTerweITerung“
Setzen Sie in Ihrem Kerngeschäft auf 
Innovationsstärke, Flexibilität und hohen Nutzen? 
Dann legen Sie mit Sicherheit auch in Sachen 
Informations- und Kommunikationstechnologie 
einen Schwerpunkt auf diese Werte. Eine 
wichtige Erkenntnis für Ihre IT haben wir 
Ihnen aber wohl dennoch zu bieten: Ihre IT-
Verantwortlichen müssen sich von Entwicklern 
und Betreuern Ihrer IT-Infrastruktur und den 
darauf aufbauenden Applikationen zu Managern 
von Dienstleistern und Verträgen entwickeln.

• TeIl 2: „AnwendungsszenArIen“
Eine moderne IT hat nachweislich einen 
enormen Einfluss auf die Informationsversorgung 
der Beschäftigten innerhalb eines 
Unternehmens. Wir zeigen Ihnen anhand von 
zehn Einsatzbeispielen sowie im abschließenden 
☛-Glossar, wie Sie mit der Unterstützung 
professioneller Dienstleistungsangebote IT zum 
kalkulierbaren Geschäftsprozessmotor machen, 
der die Wertschöpfung Ihres Unternehmens 
maßgeblich antreibt. 

Außerdem finden Sie:

• Serie: Management 
was Managed services mit Transfor-
mationsmanagement zu tun haben

• nextbusiness-IT 10-Punkte-Plan:  
Ihr erfolgreicher weg  
zu Managed services

 
• Nachgefragt und vorausgedacht:  

Fragen an den edV-sachverständigen

• In guten Händen –  
der nextbusiness-IT  
Managed-services-Check

 
• Fujitsu Fingerzeig Glossar: 

Fachtermini und schlüsselsätze  
auf den Punkt gebracht

... und weitere

Kompetenzpartner:

www.nextbusiness-it.de

MANAGED SErVIcES 
wIe sIe Von dezenTrAlen
IT-dIensTleIsTungen
ProFITIeren!

ISBN 978-3-941038-11-0
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